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Schwerpunkte 
 
Thematische: Politische Sozialanthropologie, Bürokratie, Transnationalität, Polizeiarbeit, Eth-
nologie des Betrügens, Teamforschung 
Regionale: Ghana, Kenia, Niger, Indien, Deutschland 
  
Universitäre Ausbildung 
 
2014 Abschluss der Promotion 

Titel der Dissertation:  Boundary Work. The Police in West Af-
rica 
Erstgutachterin: Prof. Dr. Carola Lentz 

09/2008-02/2014 Promotionsstudium im Fach Ethnologie an der Johannes Gu-
tenberg-Universität Mainz 

2001-2008 Magisterstudium an der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz, Ethnologie und Allgemeine und vergleichende Litera-
turwissenschaft; Magister Artium (mit Auszeichnung) 

 
Akademische Positionen 
 
Seit 04/2021  Projektleiter „Polizei-Translationen. Mehrsprachigkeit und die 

Konstruktion kultureller Differenz im polizeilichen Alltag“ 
(DFG); Institut für Ethnologie und Afrikastudien, Johannes Gu-
tenberg-Universität Mainz 

10/2020-03/2021 Vertretungsprofessur; Institut für Ethnologie; Goethe-Universi-
tät Frankfurt am Main 

03/2019-09/2020  Projektleiter „Polizei-Translationen. Mehrsprachigkeit und die 
Konstruktion kultureller Differenz im polizeilichen Alltag“ 
(DFG); Institut für Ethnologie und Afrikastudien, Johannes Gu-
tenberg-Universität Mainz 

02/2014-02/2019  Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Projekt „Afrikas Asiatische 
Optionen“ (AFRASO) an der Goethe-Universität Frankfurt am 
Main 

08/2010-01/2014 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Ethnologie und 
Afrikastudien in Mainz, Projekt „Boundary Work - Police in 
West Africa“ (DFG) 

11/2009-07/2010 Jahresstipendium für Doktoranden vom Deutschen Akademi-
schen Austausch Dienst 

04/2009-09/2009 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Ethnologie und 
Afrikastudien, Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
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Auszeichnungen 
 
26.09.2022 Thomas A. Herz-Preis für qualitative Sozialforschung der DGS  
14.09.2022 Franz-Xaver-Kaufmann-Preis 
12.06.2015 KfW Nachwuchspreis für praxisrelevante Entwicklungsfor-

schung 
07.04.2010 VAD-Nachwuchspreis für hervorragende Abschlussarbeiten in 

den Afrikawissenschaften 
05.02.2009 Preis der Sulzmann-Stiftung für eine herausragende Magisterar-

beit 
 
Eingeworbene Forschungsprojekte 
 
08/2021-07/2024 BMBF  Verbundprojekt: Meme, Ideen, Strategien rechtsextre-

mistischer Internetkommunikation (MISRIK) - Teilvorhaben: 
Praxis, Affekt, Mitgliedschaft rechtsextremistischer Internet-
kommunikation 

03/2019-08/2022 DFG-Projekt „Polizei-Translationen. Mehrsprachigkeit und die 
Konstruktion kultureller Differenz im polizeilichen Alltag“  

 
 
Feldforschungen 
 
08/2021-11/2021 Forschung zu Interaktionen zwischen Polizist*innen und Mig-

rant*innen in Deutschland 
02/2020-03/2020 Forschung zu Interaktionen zwischen Polizist*innen und Mig-

rant*innen in Deutschland 
11/2019-12/2019 Forschung zu mehrsprachiger Polizeiarbeit und Einsatztraining 

in Deutschland 
08/2017-09/2017 Forschung zu transnationalem Betrug in Ghana (Wa) und Kenia 

(Nairobi) 
08/2016-09/2016 Forschung zu transnationalem Betrug in Kenia (Nairobi) 
10/2014-11/2014 Forschung zu transnationalem Betrug und Cyberkriminalität in 

Indien (Mumbai und Delhi) 
01/2012-03/2012 Vergleichende Forschung zu Polizeiarbeit und bürokratischen 

Praktiken in Niger (Niamey) und Ghana (Accra/Tema) 
08/2011 Forschung zu Polizeilicher Arbeit in Deutschland (Hessen) 
11/2009-07/2010 Forschung zu polizeilicher Arbeit, Staatlichkeit und morali-

schen Ordnungen in Ghana (Süden; Accra/Tema) 
11/2008-01/2009 Forschung zu polizeilicher Arbeit und politischer Beeinflussung 

in Ghana (Süden) 
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09/2006-12/2006 Forschung zu polizeilicher Arbeit und Polizei-Klient Interaktio-
nen in Ghana (Norden) 

 

Verzeichnis der Lehrveranstaltungen 
 
WiSe 2022/23 Herstellung lokaler Ordnungen (Seminar) 
SoSe 2021 Pilotforschung „Brennpunkt“ (Seminar und Lehrforschung) 
WiSe 2020/21 Einführung in die Politikethnologie (Seminar) 
 Kultur- und Gesellschaftstheorien 2 (Seminar) 
SoSe 2019 Einführung in die Politikethnologie (Seminar) 
WiSe 2018/19 Polizei und Migration (Seminar) 
SoSe 2016 Scamming: Social Practice and Literary Representation (Semi-

nar) 
2015 „Afrika, Asien und wir? AFRASO macht Schule!“ (LehrerInnen-

fortbildung) 
WiSe 2013/2014 Diffusionismus oder was? Transnational vermittelte Modelle 

(Seminar) 
WiSe 2011/12   Polizeiforschung und Ethnologie (Seminar) 
SoSe 2009   Ethnologie des Staates (Seminar) 
 

Konferenzen und Panels 
 
5.-6.5.2022 Collaborative Research and Writing (zusammen mit Lisa Borrelli 

und Anna Wyss). Internationaler Workshop an der University of 
Neuchâtel 

13.-15.2.2020 Police-Translations: The Construction of Cultural Difference in 
European Police Work. (Zusammen mit Thomas Bierschenk, An-
nalena Kolloch, Bernd Meyer). Internationaler Workshop an der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

30.09.2019 Denied translations. Panel organisiert mit Thomas Bierschenk 
and Bernd Meyer bei der DGSKA Tagung, Konstanz  

24.-26.05.2018 Embracing Messy Methods: Digital, mobile and international re-
search practices (zusammen mit Veit Bachmann und Rirhandu 
Mageza-Barthel).  Internationaler Workshop an der Goethe-Uni-
versität Frankfurt 

07.10.2017 Bürokratische Praktiken und kulturelle Differenz. Panel organi-
siert mit Thomas Bierschenk bei der DGV Tagung, Berlin 

1.-3.12.2016 Fraud, fake and make-believe: Transregional and transdiscipli-
nary perspectives (zusammen mit Cassis Kilian und Matthias 
Krings). Internationaler Workshop an der Goethe-Universität 
Frankfurt 



Jan Beek: CV  4 

28.-30.09.2016 Afrasian Transformations: Beyond Grand Narratives? (zusam-
men mit Frank Schulze-Engler und anderen). Internationale 
Konferenz an der Goethe-Universität Frankfurt 

3.-5.12.2015 Geteilte Forschung. Epistemologische Herausforderungen ge-
meinsamen Forschens in transregionalen Zusammenhängen (or-
ganisiert zusammen mit Julia Verne). Internationaler Workshop 
an der Goethe-Universität Frankfurt 

08.06.2015 Blue and green lines: police and military institutions in Africa. 
Panel organisiert mit Mirco Göpfert, Olly Owen und Jonny Stein-
berg bei der 6. European Conference on African Studies (ECAS), 
Paris 

5.9.-8.9.2013 „Mit Notizblock und Smartphone. Ethnologische Verortungen“ 
(organisiert als Mitglied eines Doktorandenteams). Sommeraka-
demie der DGV für DoktorandInnen in Worms 

12.-15.06.2013 Just Police Work: Ethnographic Research on the Police in Africa 
(zusammen mit Carola Lentz und Mirco Göpfert). Internationa-
ler Workshop an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

 
Medienberichte 
 
06.04.2022 „Wer trifft am Winterhafen aufeinander? Forscher der Uni haben 

sich die Beteiligten über längere Zeit genau angeschaut“. Mainzer 
Allgemeine Zeitung, von Paul Lassay und Nicholas Matthias 
Steinberg. 

11.03.2021  „Studie zum Polizeialltag: Umgang mit sprachlichen und kultu-
rellen Differenzen“. Deutschlandfunk, Aus Kultur und Sozialwis-
senschaften, von Michael Stang. 

26.11.2020 „Polizei und Rassismus: Unter Verdacht“. Frankfurter Allgemeine 
Zeitung, von Friederike Haupt. 

26.10.2020 „Mainzer Studie: Polizeiarbeit und die bunte Gesellschaft“, 
Mainzer Allgemeine Zeitung, von Paul Lassay.  

 
Sprachkenntnisse 
 
Deutsch   Muttersprache 
Englisch   Fließend in Wort und Schrift 
Russisch   Grundkenntnisse 
Spanisch   Grundkenntnisse 
Twi    Grundkenntnisse 
Dagara   Grundkenntnisse 
Latein    Latinum 



Jan Beek: CV  5 

Altgriechisch   Graecum 


